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Fachtag Ekklesiologie

11. März 2017 
Zinzendorfhaus, Neudietendorf bei Erfurt

Die Akademie ist zertifiziert mit  
dem Umweltsiegel „Der grüne Hahn“.

Der Grüne Hahn
Umweltmanagement  
für eine Kirche mit Zukunft

Anmeldung und Information

Evangelische Akademie Thüringen 
Sebastian Tischer
Zinzendorfplatz 3
99192 Neudietendorf 
Tel.: 036202/984-11
Fax: 036202/984-22 
tischer@ev-akademie-thueringen.de 

Die Teilnahme ist kostenlos.  
Um Anmeldung bis zum 20.02.2017 wird gebeten.

Tagungsort

Zinzendorfhaus Neudietendorf (bei Erfurt)
Zinzendorfplatz 3, 99192 Neudietendorf
www.zinzendorfhaus.de

Anfahrt per Bahn
Bahnhof Neudietendorf, nur fünf Minuten Fußweg zum  
Zinzendorfhaus: Rechts die Bahnhofstraße hinunter bis zur Herrn-
huter Brüderkirche, links daneben der Zinzendorfplatz mit dem 
Zinzendorfhaus.

Anfahrt per PKW
Über die A71: Am Kreuz Erfurt auf A4 in Richtung Frankfurt a. M., 
nächste Abfahrt Neudietendorf. 
Über die A4: Abfahrt Neudietendorf/Arnstadt: Richtung Neudie-
tendorf; im Ort an der ersten Kreuzung rechts, Hauptstraße bis zur 
zweiten Ampel, dort halb-links, am Bahnhof vorbei, am Ende der 
Bahnhofstraße links.
B7 von Gotha bzw. Erfurt: Richtung Neudietendorf, nach der Eisen-
bahnbrücke an der Ampelkreuzung rechts, am Bahnhof links in die 
Bahnhofstraße, am Ende der Straße links. 

Bitte folgen Sie in Neudietendorf den Hinweisschildern  
„Zinzendorfhaus“.

Parkplatz: Nach dem Zinzendorfplatz rechts einbiegen. Bitte bis 
zum eingezäunten Parkplatz durchfahren und ggf. am Tor klingeln.

Nr. 033/2017

GemeindedienstRegionale Studienleitung 
für die Vikarsausbildung 

Last und Lust einer  
Kirche im Übergang



Samstag, 11. März 2017

09.00	 Ankommen, Anmeldung und Stehcafé

09.30	 Andacht im Raum der Stille 
Pfarrer Güntzel Schmidt, Evangelisch-Lutherische 		
Kirchgemeinde Neudietendorf

09.45	 Impulse

	 Veränderungsprozesse in der Kirche   
Ein Zwischenruf aus der Sicht der Organisationspsychologie
Dipl. Psychologin Iris Seliger  
Friedrich-Schiller-Universität Jena 

	  „Grenzen überschreiten – Wege zum Neuen“  
Mit Lust statt Frust Kirche der Zukunft gestalten
Pfarrerin Dorothee Land  
Projektleiterin „Grenzen überschreiten – Wege zum Neuen“

	 Offene Industriestadtgemeinde Haldensleben  
Ein Betrieb und eine Kirchengemeinde gehen gemeinsam 
neue Wege
Pfarrer Jens Schmiedchen  
Lutherkirchengemeinde Haldensleben 

10.45	 Stehkaffee

11.00	 Arbeitsgruppen zur Vertiefung der Impulse  
jeweils mit den Referent_innen

12.45	 Mittagessen

13.30	 Abschlusspodium und -plenum 
Last und Lust einer Kirche im Übergang 
Was ist notwendig, dass Veränderungsprozesse gelingen?
Dipl. Psychologin Iris Seliger 
Pfarrerin Dorothee Land 
Pfarrer Jens Schmiedchen  
Pfarrer Matthias Ansorg, Gemeindedienst der EKM 
Moderation: Tobias Schüfer, Regionale Studienleitung für 
die Vikarsausbildung in der EKM

15.00	 Abschluss und Kaffeetrinken

Last und Lust einer Kirche im Übergang

Unsere Kirche ist in einem grundlegenden Transformationsprozess. 
Sie tut sich aber nicht immer leicht damit. Die Anfragen und Her-
ausforderungen für die Kirche der Gegenwart sind plural und zahl-
reich. Vor dem Hintergrund der derzeitigen Situation sind Diskus-
sionen um Reformen, Strukturveränderungen und Management 
des Wandels unablässig. Wie jedoch müssen Veränderungsprozesse 
gestaltet werden, damit Kirche arbeits- und zukunftsfähige Struk-
turen herausbilden kann?

Beim Fachtag sollen drei Reform-Projekte vorgestellt und disku-
tiert werden. Am Beispiel eines Organisationsentwicklungsprojek-
tes in Jena soll aus Sicht der Organisationspsychologie gefragt wer-
den: Wie müssen Veränderungsprozesse gestaltet werden, damit 
Kirche arbeits- und zukunftsfähige Strukturen herausbilden kann? 
Ganz andere Wege geht das Projekt „Offene Industriestadtgemein-
de Haldensleben“ im Rahmen der „Erprobungsräume“. Ein Be-
trieb und eine Kirchengemeinde gehen gemeinsam neue Wege – 
für die Angestellten des Betriebs und die Familien ihrer Stadt. Ein 
Tandemprojekt mit Betriebsseelsorge und Pfadfinderarbeit, das 
wohl auch Lust auf ’s Evangelium macht … Die Frage wie Verände-
rung Lust machen kann, nimmt auch das Projekt „Grenzen über-
schreiten – Wege zum Neuen“ auf. Dabei geht es darum, in Verän-
derungsprozessen Fragen und Ideen zu entwickeln, die Bewährtes 
in Bewegung bringen und die auf eine Öffnung von Kirche in die 
Zivilgesellschaft zielen. Leitend ist die Frage: Wie entsteht in un-
seren Gemeinden ein Zukunftsbild von Kirche, bei dem viele Lust 
haben, mitzuwirken?

Tagungsleitung 

Prof. Dr. Michael Haspel, Evangelische Akademie Thüringen


